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Sipri-Bericht: 16 Prozent mehr Waffentransporte

Stockholm, 16.03.2015, 12:38 Uhr

GDN - Die weltweiten Waffenexporte sind weiter angestiegen: In den Jahren 2010 bis 2014 seien 16 Prozent mehr Waffen ausgeführt
worden als noch zwischen 2005 und 2009. Die meisten Waffen exportierten die USA, Russland, China, Deutschland und Frankreich,
wie das Stockholmer Friedensforschungsinstitut Sipri am Montag mitteilte. 

Demnach führen die USA die Liste bei den Waffenexporten mit einem weltweiten Anteil von 31 Prozent weiter an. Russland an zweiter
Stelle kommt auf einen Anteil von 27 Prozent, China und Deutschland auf jeweils fünf Prozent. Die Rangliste der Importeure führte laut
des Friedensforschungsinstituts Indien mit 15 Prozent der weltweiten Einfuhren an, gefolgt von Saudi-Arabien und China mit jeweils
fünf Prozent.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-51442/sipri-bericht-16-prozent-mehr-waffentransporte.html
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